
Tommy Engel Jubiläumskonzert mit dem Gospelchor „Spirit of Change“ 

 

Bei absolut hervorragendem Wetter feierte Tommy Engel Open Air am Kölner Tanzbrunnen sein 

50jähriges Bühnenjubiläum. Es kamen nicht nur weit über 4000 Zuschauer und Fans, sondern auch 

Wegbegleiter einer außergewöhnlichen musikalischen Karriere.  

Pünktlich um 19.00 Uhr startete Tommy Engel,  begleitet am Piano von seinem langjährigen 

musikalischen Leiter, Jürgen Fritz, und von seiner eigenen Band, so, wie er auch einmal angefangen 

hat - mit Titeln von den Beatles - sein Programm. Erry Stoklosa und Tommy Engel entführten dann 

unter „Mitwirkung“ des begeisterten Publikums mit bekannten Titeln in die Welt der Bläck Fööss. 

Vor der Pause gab es dann noch ein Wiedersehen mit der Kölner Band  L.S.E.. Zusammen mit Rolf 

Lammers und Arno Steffen sang der Jubilar einige Titel aus dem Repertoire dieser Gruppe. 

Nach der Pause gab es dann für das Publikum nur noch Begeisterung pur:  

Zusammen mit dem Zündorfer Gospelchor „Spirit of Change“ unter der Leitung von Michael Hesseler, 

der auch in der Adventszeit in der „Weihnachtsengel Dinner Show“ mitwirkt, präsentierte Tommy 

Engel als Figur Huusmeister Kaczmarek in grauer Kutte oder auch im Frack neben einigen kölschen 

Titeln die Interpretation von „Nessun Dorma“ ( „Tässchen Dornkaat“) und das auch noch „Alles 

Netto“. 

Ein Höhepunkt der Darbietung war die Kulthymne der letzten Jahre: „Du bes Kölle“ und auch der 

bekannte Titel „Niemals geht man so ganz“. 

Gegen 22.00 Uhr ging ein Querschnitt der 50 Bühnenjahre auf der schönsten Open Air Bühne Kölns 

zu Ende. Sowohl beim Publikum, aber auch bei den Künstlern klang die Musik noch lange nach. 

Wer an weiteren Highlights interessiert ist, für den gibt es im „Tommy Engel Jubiläumsjahr“ zum 

fünften Mal den „Weihnachtsengel“, eine neue Show mit vielen Überraschungen. Der Gospelchor 

„Spirit of Change“  wird in diesem Jahr zu Gast sein und stimmgewaltig und stimmungsvoll in die 

Weihnachtsshow integriert. 

Der Kartenverkauf hat bereits begonnen und Tickets sind über die bekannten Vorverkaufsstellen in 

Köln erhältlich.  

 


